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Regionale Handwerksbetriebe sind das 
Fundament einer starken Wirtschaft 
Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks Baden-
Württemberg: Lokales Handwerk sichert Wertschöpfung, 
Arbeitsplätze und Zukunftsaussichten 

Karlsruhe, 22.07.2026 – Regionale Handwerksbetriebe sind weit mehr als 
reine Dienstleister. Sie sind Arbeitgeber, Ausbilder, Innovationstreiber und 
verlässliche Partner für private Bauherren, Unternehmen und Kommunen. 
Der Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks Baden-
Württemberg macht auf die zentrale Bedeutung des lokalen Handwerks für 
die wirtschaftliche Stabilität und Zukunftsfähigkeit des Landes aufmerksam. 

Wer sich für einen regionalen Handwerksbetrieb entscheidet, investiert nicht 
nur in die Qualität seines Bauvorhabens, sondern stärkt gleichzeitig die 
heimische Wirtschaft. Die Wertschöpfung bleibt in der Region, Arbeits- und 
Ausbildungsplätze werden gesichert und lokale Strukturen nachhaltig 
gestärkt. Diese lokale Verwurzelung zeigt sich auch beim Umsatz: Über 75% 
des Umsatzes im Handwerk Baden-Württemberg wird innerhalb eines 
Radius von maximal 50km Entfernung erzielt. QUELLE: https://wm.baden-
wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
wm/intern/Publikationen/Wirtschaftsstandort/Handwerk_2025_Modul_1_Stru
ktur-Bestandsanalyse_Handwerk_BW.pdf?utm_source=chatgpt.com S. 52  

Gleichzeitig profitieren Kundinnen und Kunden von kurzen Wegen, 
persönlicher Beratung sowie einer langfristigen Betreuung durch Betriebe, 
die ihre Region und deren Besonderheiten kennen. 

Gerade das Dachdeckerhandwerk leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Bewältigung zentraler Zukunftsaufgaben. Energetische Dachsanierungen, 
Photovoltaikanlagen, Dachbegrünungen und moderne Dämmkonzepte sind 
wesentliche Bausteine der Energiewende und des Klimaschutzes. Diese 
anspruchsvollen Leistungen werden überwiegend von regional verwurzelten 
Fachbetrieben erbracht, die handwerkliches Know-how mit innovativen 
Lösungen verbinden. 

Auch für den Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg ist das Handwerk 
unverzichtbar. Die Betriebe bilden Jahr für Jahr Fachkräfte aus, schaffen 
sichere Arbeitsplätze und sorgen dafür, dass wertvolles Wissen in der Region 
erhalten bleibt. Damit leisten sie einen entscheidenden Beitrag zur 
Wettbewerbsfähigkeit des Landes und stärken gleichzeitig den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort. 
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„Das Handwerk ist die Wirtschaftsmacht von nebenan. Kunden 
schätzen den persönlichen Kontakt zum Betrieb in der Nachbarschaft. 
Viele unserer Innungsbetriebe begleiten ein Dach über Generationen 
hinweg – sowohl bei den Betriebsinhabern als auch den 
Immobilieneigentümern. Das schafft Vertrauen. Zusätzlich ist das 
lokale Handwerk in der Vereins- und Kulturlandschaft stark verwurzelt 
und unterstützen ihre Nachbarschaft. Das zeigt: der Innungsbetrieb bei 
den Kunden vor Ort ist der erste Ansprechpartner!“ 

Angesichts wirtschaftlicher Herausforderungen, steigender Anforderungen 
an die Energiewende und des anhaltenden Fachkräftemangels appelliert der 
Landesinnungsverband an Verbraucherinnen und Verbraucher, öffentliche 
Auftraggeber sowie politische Entscheidungsträger, die Bedeutung 
regionaler Handwerksbetriebe stärker in den Fokus zu rücken. Wer Aufträge 
bewusst an lokale Fachbetriebe vergibt, stärkt nicht nur die heimische 
Wirtschaft, sondern investiert auch in Qualität, Nachhaltigkeit und die Zukunft 
des Handwerks. 

Der Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks Baden-
Württemberg vertritt die berufsständischen, politischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Interessen von über 300 mittelständischen 
Mitgliedsbetrieben. Die Dachdeckerbetriebe in Baden-Württemberg 
beschäftigen fast 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Rund 400 Azubis 
werden in den Betrieben sowie überbetrieblich in unserem Dachdecker-
Bildungszentrum in Karlsruhe ausgebildet. Insgesamt erwirtschaftet das 
Dachdeckerhandwerk Baden-Württemberg einen direkten Umsatz von circa 
800 Mio. Euro. Gemeinsam sind unsere Betriebe und Mitarbeiter Tag für Tag 
in Baden-Württemberg unterwegs, um Dächer zu decken oder zu sanieren, 
Dämmungen aufzubringen, Photovoltaikanlagen zu installieren oder 
Kunden bei energetischen Fragen zu beraten. Das seit Jahrhunderten 
traditionsreiche wie gleichermaßen zukunftsträchtige 
Dachdeckerhandwerk ist somit unverzichtbarer Partner und Umsetzer der 
Klimawende sowie als mittelständisches Handwerk die „Wirtschaftsmacht 
von nebenan“. 

 

 

 

 

 

 



 
Pressemitteilung Nr. 16 vom 22.07.2026 
Seite: Seite 3 von 3 

 PRESSE 
 

 

 

 


